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Betreff: 
Installation einer bedarfsgesteuerten Ampelanlage am Fußgängerüberweg 
Rathenaustraße zwischen Philosophikum I und II 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 22.11.2012 - 
 
 
Antrag: 
„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten, am  Fußgängerüberweg 
Rathenaustraße zwischen Philosophikum I und II eine bedarfsgesteuerte Ampelanlage zu 
errichten und die dafür notwendigen Mittel im Haushalt  2013 einzustellen.“ 
 
 
Begründung: 
In der Rathenaustraße kommt es zu bestimmten Zeiten regelmäßig zu größeren Rückstaus 
des PKW-Verkehrs in beide Richtungen. Teilweise reichen die Staus zurück bis zum 
Schiffenberger Tal stadtauswärts und bis zur Ostschule stadteinwärts. Ursächlich hierfür 
sind die großen Fußgängerscharen, die dort in einem unaufhörlichen Strom die Straße 
kreuzen. Selten bietet sich eine Lücke, sodass einige Autos diese Stelle passieren können. 
Ohne die Fußgänger zu gefährden, kann der motorisierte Verkehr kaum fließen. Immer 
wieder kommt es zu Gefährdungen der dort die Straße querenden Passanten. Auch wenn 
die Straßenverkehrsordnung sagt, dass die Flüssigkeit des Verkehrs mit den zur Verfügung 
stehenden Mitteln zu erhalten ist, so wird doch größtes Augenmerk auf die 
Verkehrssicherheit aller Verkehrsteilnehmer gelegt. 
 
Durch eine bedarfsgesteuerte Ampelanlage entstehen geregelte Wartezeiten für den Auto- 
wie für den Fußgängerverkehr und eine Gefahrensituation wäre entschärft. 
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Die Neubeplanung des Campus Philosophikum sieht auch in Zukunft universitäre 
Strukturen auf beiden Seiten der Rathenaustraße vor. Der Querungsverkehr der 
Fußgänger im Bereich dieses Überwegs in Höhe der Bushaltestelle wird auch in Zukunft 
für Probleme sorgen. Die CDU-Fraktion plädiert daher für eine baldige Installation einer 
Anforderungsampel für Fußgänger an dieser Stelle. 
 
 
Axel Pfeffer 
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